
Hauptrunde Dachauer Hallenmeisterschaft 2025 der A-Jugend SG 
Röhrmoos  

 
Verhalten optimistisch begab sich unser Indoor-Kader in die Hauptrunde 

der DHM am 18.01.25 zum TSV Schwabhausen. In der ersten 
Begegnung gegen den SV Sulzemoos erarbeiteten sich die Jungs früh 
zwingende Chancen (Niklas und Jakob vollstreckten hier) ließen diese 

aber noch leicht überhastet in der Ausführung ergebnislos verstreichen. 
Mit leichtem Übergewicht verziert, setzte sich die anfängliche 

Spielentwicklung fort, Mussa, sowie Jakob hatte weitere Möglichkeiten, 
bevor Sebastian H. einen Distanzkracher, als auch Lukas völlig 

freistehend verzog und somit ein torloses Remis im Auftaktmatch seinen 
Eintrag fand. Im zweiten Spiel gegen den Gastgeber des TSV 

Schwabhausen waberte schon vor Beginn eine bissige Rivalität über 
dem Geschehen und obgleich Maxi mit einer Glanzparade den 

Zwischenstand frühzeitig festhielt, fing sich die SG nach einer Ecke das 
0 – 1. Der nötige Ausgleich folgte rasch, nach dem sich Quirin auf links 

dribbelstark durchsetzte und der mitgelaufene Sebastian H. dessen 
Zuspiel zielbringend verwertete. Danach war Zunder in der Partie, als 
Jakob vom Kontrahenten grenzwertig an die Bande gecheckt wurde, 

antwortete Mussa in ähnlicher Manier auf der gegenüberliegenden Seite 
und wurde mit zweiminütiger Zeitstrafe sofort des Hallenbodens 
verwiesen. Dies reichte dem verantwortlichen Betreuer des TSV 

offensichtlich nicht und sprintete wütend protestierend auf das Feld, der 
Schiedsrichter machte auch hier kurzen Prozess und verwies den 

Trainer mit glatt Rot aus der Coachingzone. Am Ende trennte man sich 
auch in diesem explosiv geladenen Duell mit einem mageren 

Unentschieden, was die Aussichten auf einen möglichen Finaleinzug in 
das Reich der Fabel katapultierte. Waldeck-Obermenzing offenbarte 

nämlich im letzten Gruppenspiel keine Schwächen und speiste die SG 
Röhrmoos mit einem deutlichen 1 – 5 ab, den Ehrentreffer erzielte 

Sebastian H. nach einer ansehnlichen Kombination aus der eigenen 
Hälfte schon in der Schlussminute, womit das Abenteuer des 

Hallenmasters unverrückbar als beendet galt. Im „Looser-Game“ 
(Benedikt sprang im Kasten ein, da sich Maxi verletzte) gegen den FC 

Eintracht München, welchen man noch in der Vorwoche deutlich 
niederrang, lag unsere Truppe schnell mit zwei Toren Abstand zurück 
und kassierte im weiteren Verlauf noch Gegentreffer im Doppelpack, 

bevor Sebastian H. sowie Mussa in der Endphase glücklich zur 
belanglosen Ergebniskorrektur beitrugen. Folglich scheidet die SG 

Röhrmoos nach einem uninspirierten, ideenlosen und pomadigen Auftritt 
aus dem Wettbewerb aus und kann sich ab sofort auf die Frühjahrsrunde 

2025 vorbereiten, was nach den Eindrücken am heutigen Turniertag 
auch dringend notwendig erscheint. Doch nicht nur unsere Mannschaft 



muss diesmal ungeschönte Kritik einstecken, auch die Dachauer 
Hallenmeisterschaft als Veranstaltung lässt in vielen Bereichen qualitativ 
sichtbar nach, was die Verfehlung der diesjährigen Finalrunde ein klein 
wenig abmildert. Nun müssen es eben die nachfolgenden Jahrgänge 

richten, unsere Jungs sind altersbedingt endgültig raus aus der „Show“.       
 

Kader:  
 

Jakob, Luca, Mussa, Lukas, Jan, Niklas,  
Quirin, Sebastian H., Benedikt, Timon, Maxi 


